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Die Rot-tm Mo lbr immer gekauft hum« uml clio seit mela- 
als 30 Jahren in Gobnuspli i-t. mit die- l"nt(-I-s(-hri·ft von 

gsstmxtsn mal M von Anbeginn an 

Ø M nun-t- sssimsr porsisnlicsbon Aufsicht 
»- lsisrgxissnsllt worden« Las-it Eueh in 

alles-st- lkwtisslzszxks um NE( minim- m Musik« ts. Pälwlnmgoth 
NxsrlsJZsmsx — ! « s i-- sen-s- -.- nt" sit-il Ist-I- Dust-ringsum 
ums ein gislkih riie h »s« s« ! mit disk-Gesamtheit von Jüngling 
mal Kimliskn—-lk:t-"ntin-sog gegen Experiment. 

Was ist cASTORlA 
Costokia ist esin tttssssiiiitllivluss sub-citat Mk Castok oh 
Pateg(-ki(s, Tropfen mal soothing Uns-ists Es ist angenehm- 
Bs enthält Inseln- Opittnk Morphin Inn-h malt-ro natkotischo 
Besmsultlusii(-. sein Alte-I- biirgt Mk sein«-n Vkertih Es 
vertreibt XVIII-mer mal Inssisitigt Fieberwut-Muth Es bellt- 
Diøkthoo mal Uimlkoliik lis- (-rlc-i(siitosrt tiio Beschwerden 
des Zahne-IV heilt Vcskstnpsmsg umt lkliilnmgcm Es beför- 
dert Elle- Tonlaumuh kegnlirt plagen untl Dur-II uml verleiht 
einen gesandt-m natürlichen scltlul«. Der Kinder PW 
Der Mütter Freund- 

iicknsss CASTORIA mutt- 

mit der Unterschrift von 

vie som, die 111k«1mmek eekaakt naht, Ist s 
In Gebrauch seit Mehr Als 80 Jahren. 4 TU- INAUI Ists-If· If UUIIAV III-II III VCII elfs. 

gaßts uns Gute cCwlzrechmmgen 
berechnen! 

w 
« haben ein großes und sompletes Lager und wissen daß wir 
It Euch zufriedenstellen können in jeder Beziehung, Preisen, 

sowohl als wie Sorten. 

Zcreentcüteu zu niedrig-ten Yeeifem 
Ein-« si- Msss Die clilcssll LWIEI co. tun-et ein Kunde. 

sehn-r susc (30.,1 
BUFFALO, N. Y., U. s. A- 

sabrilauten ve- 

Diebes- und feuersiFigeren 
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Hchiöller u. f. w. 

Lieferanten für die Ver. Staaten Regierung. »so-u 

Die Erste National Bauch 
GKAND tsuusv Nat-auch 

Tini ein allgemeines Baums-hist Nacht Fern-Anleihe 
Las-ital 8100,000; Ueber-schuf 885,000. 
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nzSelisaänBell Säimcksoläx u n i iam W englfsche Denken ist dieser Tage einer 
Ertältung er en, die er sich bei einer 
Creiution in snchester gez-s- Diese 
Eketuiion er merttv diw Weile 
an einein einer langjährigen persön- 
lichen Frennde in opllftreckeru 

Ein Leichenwogensssnss 
tränzchen DieGerneindeOhrns- 
dors untoeit Wien bat sich eine-n neuen 

Leichentoagen fiir schweres Ger ge- 
kauft, damit jeder eine JQZIe Leich« 
haben könne, noräzxchöner als die Rach- 
bargemeinden. rob war die Freude 
der Einwohner so groß, daß sie jüngst 
den Leichentoagen von der Eisenbahn- 
iiotion rnit Musik til-holten und M 
zu Ehren des freudigen Ereigrrisses ein 
Tanzirönzchen veranstalteten. 

Petroleurnsunde in 
C g d p t e n. Die von einem Betro- 
leurnsnndilot in Koiro ortscsiellten Techniter stießen nach zweijäh er Ar- 
beit gelegentlich in der Nähe von Suez 
bei Tiefbohrungen bis 2080 Fuß ouf 
Petroleurn. Mit furchtbarem Getöse 
erfolgte eine Gesausströmung und 
danach eine Explosion, wodurch die 

anze Bohranlage zertrümmert wurde. Tiere-us wird auf das Vorhandensein 
außerordentlicher Mengen von Betro- 
leum geschlossen 

Das Zuchihaus als 
WinterqitortieL Umfiirden 
Winter versorgt zu sein, zündete letzt- 
liin Abends der 34jährige Handarbeiter 
Schiller von Oelsnitz, Königreich Sach- 
sen, einen dem Gutsbesißer Timper in 
Untermarxgtün gehörigen Strohfeimen 
an. Als der Vogtsberger Gendarrx 
spät Abends nach einer erfolglosen 
Streife aus den muthmaßlichen Brand- 
stister lmon hatte Schiller sofort im 
Verdacht) heimkehrte, saß der Gesuchte 
bereits wartend in der Wohnung des 
Gendarrnen und gestand die Frevelthat 
ohne Weiteres zu. Schiller ist schon oft 
dorbeftrafk et war erst im Nov-wh- 
d. J. aus dem Waldheimer Zuchthause 
enttaxsen und sehnte sich wieder dahin 
sum 

Retter Zeit-ne ser. Eine 
köstliche Kirchenuhr besist Ort Tol- 
iemit in Wekxpreußen Sie ist die ein- 
zige öffentliche Uhr, welche dort im 
Glockenthurme der Psarrtirche hängt. 
Die Zifferblätter haben zum Theil 
seine Ziffern mehr, dasiir dürfen sie sich 
aber begnügen mit dem Stundenzeiger, 
einen Minutenzeiger gibt ei nicht. Was 
würde der letztere aber auch helfen, da 
das Uhtwert vollkommen feine eigenen 
Wege geht und dee vorhandene Stun- 
denzeiger anscheinend nur vom Winde 
bewegt und gedreht wird, von den Zis- 
ern 1 bis 6 aber wahrscheinlich durch 
ie eigene Schwere seinen Weg satt- 

sett Jedenfalls ist es eine töstliche 
Normaluhr, welche den Tolketnitern die 
Stunden zumißt 

Verurtheilte Bahnsrev- 
le r. Das Schwurgericht zu Antwets 
pen, Belgien, verurtheilte letzibin die 
beiden Bauernburschen Luyckx und Ver- 
boven wegen eines im November v. J. 
derübten Anschlagg auf einen Eisen- 
bahnzug bei St. Antoine-Brecht zu ZOZI 

ahren Zuchthaus. Die Angeklagten 
tten sechs schwere holzstärnme auf 

das Geleise der Nebenbahn Antwerpen 
Turnhout gewälzt, wodurch die Loto- 
motive eines mit Besuchern des Cirtus 
Barnum dichtbesetzten Personenzugecs 
ertriimmert und der Maschinist Gy- Zeli derart verwundet wurde, daß er 

nach einigen Stunden starb. Der 
Wittwe des getödteten Maschinisten 
wurde eine von den Angeklagten zu zah- 
lmdt Entschädimnm von 1 2 WJ 

Franks 62400 zugesprochen. 
Esseitvoller Abgang. 

Ein junger Mann, der sein Vermögen 
in einem lustigen Leben verthan hatte, 
lud vor einiger Zeit in Mitlhauien. 
Elsas-Lethringen, zahlreiche Freunde 
u einem spiendiden Diner ein mit 
hasnpagner und Zubehiir. Man war 

Letzt-lich und nahm es lamn Its-sahn daß 
gwßmüthige Spender "rn liafo 

verschwand. Erst als die Abwesenheit 
ewöhnlich lange dauerte, ging man 

an die Suche, der freundliche Gastgeber 
blieb jedoch verschollen. Kürzlich er- 

hielten mehrere Bekannte von ihm 
Briese aus Sidi-bel-Abbes in Algier. 
Der jun e Mann war damals vom ho- 
tel diret in den Schnellzug und mit 
ihm iiber die Grenze gegangen, zur- 

äremdenlegiom Dort wird er roth 
«n und wieder Muße finden, sich die 

Verbliifsung seiner Gäste auszumalen 
Der bestrafte Spaß- 

tn a ch e r. Zur Besagnng des Tor- 
pedaversuchsschiiså »Friedrich Karl« in 
Mel gehörte auch der Matrose Gier- 
czinsti aus Danzig Derselbe spielte 
an Bord eine Art Hanswurst. Die 
Vorgesetzten gestatteten ihm manche 

reiheiten. Einige belustigten sich über 
ein Treiben, Andere örgerten sich, da 

der Matrose seine Streiche allmälig zu 
arg trieb. Er lachte den einen Vorgesetz- 
ten aus, antwortete dem anderen auf 
Plattdeutsch, nahm einem Dritten 
gegenüber eine drohende haltung an 
und verweigerte schließlich dem wacht- 

den Offizier vor versammelte: 
onnscherst den Gehorsam. Nunmehr 

wurde er in Arrest abgefiihrt, doch seßte 
er dort sein sont-erbaut Treiben fort. 
Das Gericht sah seine »Sp·a· hehr ernst an und ging weit iiber n- 

trag des Vertreters der Anklage, sieben 
Monate-, hüte-etc indem ei den .Spaß- 
W zu einein Jahr Geist-M ver- 

urtheilte 

Barrdases si 
ersie- saus blieben beide Gegner nn- 
der t. Der zweite sang werde durch 
das niemande- ,halt!« pldsltchnrrrev 

he- Indes Muth 
est erhob jedoch der Slue plößlich 

f Säbel Und Wes-h einem 

demselben die M dtl of Rippen 
durchtrenntr. such der deutf Stu- 
dent erhob nunmehr fee-II G l, und 
ehe es e Sekundanten verhindern 
konnten, sauste tiefer atf das Haupt 
des Gegners nieder, t die Kopf- 

groarle vollständig urchfchlagend. 
I Duell nie-hie natürlich sofort un- 

irtdrockxn werden. Die Berti-undan- 
gen der Duellanten waren derart 
schwere, daj sie längere Zelt in Lebens- 

efahr schwebten. Zur Zelt sind sie 
edoch Beide auf dem Wege der Besie- 

Umg. 
Moder-re Odyffea Die- 

er Tage landete in Genua, Italien, die 
chiffbtüchige Mannfchaft des Seglerg 

«Netnesi.« Das mit Salz beladene 
Schiff fuhr am 27. August 1901 von 

Cadix nach Buenos Altes ab. Jn der 
Nähe der Kapverdifchen Jnfeln wurde 
es am 15. September von einem Or- 
kan überrascht und die Mannfchaft ver- 

ließ das sinksnde Schiff in einem Boote, 
das mit hilfe einiger Leintllcher und 
Holztriimmer in einen kleinen Hutte-r 
verwandelt wurde. Die 14 Schiffbrü- 
chigen, die täglich nur zwei Zwiebcsth 
und einen Schluck Wasser erhielten, 
fuhren OF nge, ohne ein Schiff zu e: 

blicken; erft als sie schon 1550 St n.2i 
len zurückgelegt hatten, trafen sie in der 
Nähe von Barbados ten Damfo 
«Anglo Chilian,« der sie nach Elle-senkt 
brachte. Ein Matrofe starb aber be I 
an den Folgen der Strapazen; die LU- 
deren erholten sich. 

Aufregende Luftfahrt. 
CI- ksk PRI- hon Its-Fid- in Jene-I- 

reich stieg kürzlich Nachmittags ein 
Ballen mit dem Lustschifser Mousset 
sehr schnell auf, hatte aber in einer 
Höhe von 760 Fuß das Unglück, zu 
reißen, und sank mit großer Schnellig- 
keit gerade iiber den Garonnefluß 
Monsset fiel oder sprang aus einer 
dö von 830 Fuß aus dem Korb und 
san e in den Fluß, und zwar vvr Tau- 

cnden von Zuschauerm die nichts An- 
res glaubten, als daß er ertrinten 

müsse. Inzwischen waren einige Schif- 
fer mit einem Boot zu hilse geeilt und 
hatten das Glück. den Luftschisfer aus- 
zunehmen· alt er nach einigen Augen- 
blicken aus dem unfreiwilligen Bad 
wieder an die Oberfläche kam Es war 

ihm weiter nichts geschehen, so daß er 

sich allein nach Hause begeben konnte. z 

Fürstin ais Banne. Jn 
Ren-, Rußland, wurde dieser Tage eine 
außergewöhnlich schöne, schwer leidende 

grau in ein hospital geschafft. Die 
rante, die längere Zeit in einer Fa- 

milie zu Kiew als Bonne im Dienst ge- 
standen hatte, war ihrem Passe nach 
eine Kleinbürgerin Anastasia Niko: 
lasen-. Schließlich gestand die Kranke 
aber ein, daß sie die Fürstin nga V. 
sei, eine in der Petersburger Aristo- 
iratie bekannte Frau. Jhre Ehe war 

äußerst unglücklich, so daß sie sich en«- 
schlossen hatte, zu fliehen. Da es ihr 
nun als Fürstin schwer gefallen wäre, 
eine Beschäftigung zu finden, nahm sie 
den Paß ihres Kammermädchens und. 
lebte als Bonn- in Ren-, bis ihre. 
Krankheit sie zwang, ihre Stellung aus- 
zugeben. 

Ebeliche Abbitir. Im- 
deutschen Reichstage rief letztbin Grafs 
v. Ilrniny als der« sozialdemokratische 
I rdnete Bebel von einein Arbeiter- 
slm III Köln sen-seh titles-I in den 

mmel wollte. well es sich dort satt 
en könnte, dasroischem der Vater 

werde wohl seinen Verdienst neetrunten 
ben. Dieser Tage erklärte nun Gras 
entm, er be sich iiber die Kölnische 

Irbeitersam lie erkundi t und nur Gu- 
tes iiber dieselbe abren5 er sei 
s zlich berührt, daß er in Ueber- 

einem armen draden Arbeiter 
Unrecht gethan habe, daher driiae er« 

ein nufrichtiges Bedauern aus undl 
sse, sein Bersehen in etwas gut ma- ( 

zu können dadurch, daß er dieser 
unglücklichen Familie ausgiebig helfe. 

In drei Jahrhunder- 
te n g e le bt hat der älteste Bürger 
von Trier, Rheinprodiiiz, der Rentner 
Mendel Schömann. Der körperlich 
außerordentlich riistige Greis wußte 
sein Alter niemals richtig anzugeben, 
bis es dieser Tage amtlich festgestellt 
wurde. Da nämlich sein Schwieger- 
sohn mit seiner Tochter demnächst die 

Fldene Hochzeit seiern und deshalb die 
erleihuna der goldenen Ehejuhi- 

läumscnedaille beantragt wurde, ergab 

fch aus den hierzu nothwendigen amt- 
ichen Bat-irrem daß Schömann im 

Jahre 1797 geboren ist und mithin das 
patriarchalische Alter von 104 Jahren 
überschritten hat« 

Berhängnißvoller Zer- w a h n. Eine Tochter der in erlin 
wohnenden Wittwe henlch war letzthin 
durch die in den itungen enthaltenen 
Schilderungen e ner Eisenbahnlatw 

rophe bei Altenbeten, Provinz Sach- 
en, bei welcher 14 Personen getödtet 

wurden, in furchtbare Aufregung ver- 
tworden. Sie wurde schließlich von 

Wahnidee erfaßt, sie habe das Un- 

Æ ver chutdet, und stürzte sich aus 
aus das Straße-Witwen 

kopf- nnt Nicht-situie- Oliedern hin- 
an 

Die verlorene 
Energie, ," 

Der fehlend- « 

prctih 
Yag müde. 

, 
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Er stärkt d15 geschwächte System und baut es wieder auf er erweckt 
einen guten Appetit und fördert die Verdauung, klärt die Gesicht-« 

facbe und bringt vollkommene-·- lVoblscm wurden 

Zubabm bsdlok.1l-Ilgeaten od» duka non 

II- IIIka HIWEL III-M so. lloyas Ist-III- 
— 
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Ost-und Fig-fund Banking Compng 
Kam-»t, 8100,000. 

knicken-n &#39; I (-!st" s! J. Js. is « » 
« (- s «s«: N, s -- O·. .·1 «- I’ :«·-«l und -5. M. 1 e- 

:-i. ; »i» (..1k« s :. -.- .-s-2. Pump- 
-) » o ,- « ! P et 1--s- « « HI- »Ob«-Un 

Thus m- nimm-mirs Vaniqkiklmrft Mann Faunanlkith -.. 

ERETE MlLLS.... 
Leistungsfähigk-« 500 Bart-IS pro Tag 

Crete.s Nebraska-. 
llssss c- .y·«-aupt-,,Bkantss:« Evenolsmiem 

Viktor-. « 

Roggeumebh 
cvs onet, Gram-lutes com-Iebt, 

cdampivm Seines Ort-hast« 
stetllnzp Flut-C of the Oberst 

Bedenk-ne Factlmäten für ichmllstss Vstiendunq nun Zonen Futterstossr. 
Zum-Mitm« uns ankom- I. 

DR J. M. BlRKNER, 
Deutscher Arzt und Wunden-Hi 

WOL Sen-Fic, nncslm Ncbmska 

Ofsieesundem 
lu- 12 Vorm-Haus« L- 4 Im m«m«« 7 S .s 

are THE ZEIT 
Sestbeans only pre qseci. « 

Extra care exerctsecl In blende 
Roma Shells anel disk axe removed. 

dultekations not per-miterl. 
gse of mostimprovetl machine-y. 

total-us of Instit-« our visitwa . 
Enckless wstchfulness durstig Ins-iustitiam 

ils-» Altes-a 

susgezeichnetes Jana-, Obst-- 
Weibes und Missetat-Land 

das kund II CIMMNMIIM III Rom-est- 
Ikksssiu, längs der Frisc- kmte, Ist bis II be- 
stes guts-tm- füt Lantmtkthlhafh Diiu Isd 
Viehzucht it der selt. Our Im las RGO-c- 
Usin site-Inn Welt Jud-Mc A lett Im 
stillt-set Io- Ickets Ulltsm sub-I apum-, 
solche der Isllut Iebtest-. CI Ihm eis- 
stsmiw Ist sicut-nim- Iehi In los- 
bous its is its-d esse- thil bit sei. Stute-· 
beschreibt-es dieser Andenk- Mss ful sek- 
Icstr. Muse-u Ich u- skssu Gipse-, 
sä« I. W Au, Cr. Deuts, I- 

Ver met III-M 
Msszkrssssw »Es-WH- 
PMB »Es-W- 

wähde 
law-hat nnd May 

l F Primle ln allen Gerichten. 

l Crusdelkithmsgelchöfu nnd Kollet-m 
l 

: neu eine Goal-Müt- 
l 

l 

TELL Mc 
where you Ite going—— 
and whom-and l« will 
tell you what the rate 

will be. when you will 
reach your deskinstiom 
and why you should use 
the Burlington Kante-. 

N» sit-Ue- Ihrse zuu sie 

kmug Nebst- 
it, Exil-»W- 

l««uh, collin- 
ns-, Rom-Is- 
Wiuhinsum or 

Useflon -— you- 
IULU should 
fes-i »vi- the 
butllssm.’« 

J. fu«-cu- 
Genensl I« a-» Atem. 

0 Neh- 

k. Dr. Beute-, weiches fis Im 
i gt ndliches Studium lowoht tm -n- Cl 
-, such im Auslande reiche sen-music ils s « 

grau t enorm im und dem eme lsakiä kw cis-dran zur Sein sieht, tut-sieh I fis den deutschen samtnen klueoltkl status- 
segens. 
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